
    

Feldbotanikkurs 2027-2028 
in Graubünden 
 
Allgemeine Informationen 

 
Möchtest Du Dich vertieft mit unserer faszinierenden Pflanzenwelt auseinandersetzen und 
diese entlang vielfältiger und attraktiver Exkursionsrouten im Bergkanton Graubünden 
kennenlernen? Der 1½-jährige Feldbotanikkurs von BirdLife bietet eine ideale Gelegenheit 
dazu! Er beginnt im Februar 2027 und basiert auf dem Ausbildungskonzept von BirdLife 
Schweiz. Der Kurs wird mit Unterstützung des Bündner Naturmuseums und des Amts für Natur 
und Umwelt Graubünden durchgeführt. 

Ziel des Feldbotanikkurses 
Wichtigstes Ziel des Kurses ist es, mit Freude einen fundierten Einblick in die Botanik zu 
erhalten. Nach erfolgreichem Kursbesuch können die Teilnehmenden: 

• 300-400 Pflanzenarten im Gelände ansprechen 
• den grundlegenden Bau der Pflanzen und einzelner Pflanzenorgane beschreiben 
• Fachbegriffe verstehen und anwenden 
• die Merkmale der wichtigen Pflanzenfamilien erkennen und benennen 
• Bestimmungsliteratur anwenden 
• grundlegende ökologische Zusammenhänge erklären 
• wichtige Lebensräume im Kanton Graubünden im Feld ansprechen und deren Ökologie, 

typische Arten, Gefährdung und Schutzbedürftigkeit charakterisieren 

Voraussetzungen 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Der Besuch eines Grundkurses oder die Kenntnis einiger 
Pflanzenarten kann jedoch den Einstieg erleichtern. Wichtig sind Freude an der Botanik und 
das Interesse, grundlegende Kenntnisse in der Bestimmung von Pflanzen und zu 
verschiedenen Lebensräumen zu erarbeiten. Die Exkursionen finden bei (fast) jedem Wetter 
statt. Angepasste Kleidung ist zweckmässig. Eine gewisse Geländegängigkeit und 
Grundkondition werden vorausgesetzt.
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Aufbau des Kurses 
• Der Kurs umfasst 14 halb- und ganztägige Exkursionen sowie 5 halbtägige Theorie-Anlässe. 
• Durchführung in einer Gruppe mit max. 24 Teilnehmenden, bei Exkursionen mit zwei 

Leitungspersonen. 
• Der Kurs wird idealerweise als Ganzes besucht. Es besteht jedoch die Möglichkeit, den ersten 

oder bei entsprechenden Vorkenntnissen den zweiten Teil zu besuchen. 

Kursleitung 
Für die Theorieanlässe und die Exkursionen stehen acht erfahrene Exkursionsleiterinnen und 
Exkursionsleiter zur Verfügung: Marcel Ambühl, Alexandra Dosch, Susanna Geissbühler, Martin 
Schneebeli, Melanie Hirtz, Ingrid Jansen, Zoë Schurter, Doris Sonderegger. 

Kurskosten 
• Die Kosten für den Kurs betragen pro Person CHF 1‘500, bzw. für den Teil 1 CHF 1‘150 und 

für den Teil 2 CHF 750. 
• Für Lernende, Studierende oder Auszubildende betragen die Kosten CHF 1‘200,  

bzw. den Teil 1 CHF 900 und für den Teil 2 CHF 600. 

Weitere Kosten  
• Weitere Kosten fallen für die unten erwähnte Literatur und eine Lupe sowie für die Reisekosten 

zu den Veranstaltungen und die Verpflegung an.  

Literatur 
• BirdLife-Lehrgang Feldbotanik. 5. Auflage, 2023 (Kaspar Zirfass, Christine Huovinen, Peter 

Bolliger), CHF 55. 
• Flora Helvetica – Illustrierte Flora der Schweiz. 7. Auflage, 2024 (Konrad Lauber, Gerhart 

Wagner, Andreas Gygax), Buch CHF 148, Smartphone-App Jahresabo CHF 78. 

Arbeitsmaterial und empfohlene Literatur 
• Lupe (mindestens 8-fach). Verschiedene Modelle werden am ersten Theorie-Anlass 

vorgestellt.  
• Flora Helvetica – Exkursionsflora. 2. Auflage, 2022 (Info Flora), CHF 48. 

Prüfung 
Zum ausgeschriebenen Feldbotanikkurs wird keine Prüfung angeboten.  
Wer eine Prüfung absolvieren möchte, kann sich nach dem Besuch des Feldbotanikkurses für das 
Feldbotanik-Zertifikat 200 «Bellis» bzw. 400 «Iris» (gemäss Reglement der Schweizerischen 
Botanischen Gesellschaft) anmelden. 

Fragen und weitere Informationen 
Für Fragen und weitere Informationen zum Feldbotanikkurs stehen gerne zur Verfügung:  

• Zoë Schurter oder Susanna Geissbühler, info@feldbotanik-gr.ch
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Kursprogramm 
Die Anlässe finden jeweils an Samstagen statt: 

• Theorie: ca. 10:30 bis 15:30 Uhr, inkl. Mittagspause, Bündner Naturmuseum in Chur 
• Exkursionen: ca. 9:00 bis 17:00 Uhr bzw. 10:00 bis 15:00 Uhr, inkl. Mittagspause 

Die detaillierten Angaben zu den Exkursionen werden zirka eine Woche vor der Durchführung 
bekannt gegeben. Vegetations- oder witterungsbedingt können Anpassungen notwendig sein. 

 
Datum Veranstaltung Dauer Thema Ort  

Sa 20. Feb. 2027 Theorie ½ Tag  Einführung, Morphologie  Naturmuseum T
e
i
l 
1 

Sa 20. März 2027 Theorie ½ Tag  Physiologie und Systematik Naturmuseum 

Sa 24. April 2027 Exkursion  ½ Tag Frühblüher Tamins 

Sa 8. Mai 2027 Exkursion  ½ Tag Buchenwälder Malans 

Sa 29. Mai 2027 Exkursion  1 Tag Wiesen tiefer Lagen und 
Gebüsche Trimmis 

Sa 19. Juni 2027 Exkursion  1 Tag Seeufer, Flach- und Hochmoore Lenzerheide  

Sa 3. Juli 2027 Exkursion  1 Tag 
Alpine Matten, subalpine 
Fichtenwälder, Bergföhren-
wälder und Waldgrenze 

Klosters 

Sa 17. Juli 2027 Exkursion  1 Tag Schneetälchen, Schuttfluren und 
Legföhrenwälder Davos 

Sa 14. Aug. 2027 Exkursion  1 Tag 
Flussauen;  
Äcker, Ruderalfluren und 
Säume 

Untervaz  

Sa 11. Sept. 2027 Exkursion  ½ Tag Samen und Früchte Maienfeld 

Sa 30. Okt. 2027 Theorie ½ Tag Ökologie, Teil 1 Naturmuseum 

Sa 6. Nov. 2027 Theorie ½ Tag Ökologie, Teil 2 Naturmuseum 

Sa 12. Feb. 2028 Theorie ½ Tag Wiedereinstieg ins Botanik-Jahr Naturmuseum T
e
i
l 
2 

Sa 4. März 2028 Exkursion ½ Tag Knospen und Zweige Untervaz/Trimmis 

Sa 8. April 2028 Exkursion ½ Tag Rebbergflora (und 
Ackerbegleitflora) 

Chur und 
Umgebung 

Sa 29. April 2028 Exkursion ½ Tag Eichenwälder sowie 
Halbtrocken- und Trockenrasen Tamins 

Sa 13. Mai 2028 Exkursion 1 Tag Bergfettwiesen und Tannen-
Buchenwälder  

Seewis im 
Prättigau 

Sa 10. Juni 2028 Exkursion 1 Tag 
Föhren- und Tannen-
Fichtenwälder sowie 
Halbtrockenrasen 

Filisur 

Sa 1. Juli 2028 Exkursion 1 Tag Gletschervorfelder und Lärchen-
Arvenwälder  Morteratsch 

Sa 26. Aug. 2028   ½ Tag Abschluss offen 
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Anmeldung Feldbotanikkurs 2027-2028 in Graubünden 
 
Die Anmeldung muss schriftlich bis Sonntag, 17. Januar 2027 mit untenstehendem Talon 
erfolgen und hat verbindlichen Charakter. Der Anmeldetalon ist zu senden 
 
per E-Mail-Anhang an info@feldbotanik-gr.ch  
 
 

Name  Tel.  

Vorname  Mobil  

Strasse / Nr.  E-Mail  

PLZ / Ort    

 

Ich melde mich für den Feldbotanikkurs an:  

      
 

 

 
Ich bin lernend, studierend oder in Ausbildung und 
beantrage eine Reduktion des Kursgeldes auf CHF 1‘200 
 

 

□ 

 
Ich bin mit der elektronischen Speicherung meiner  
Kontaktdaten für die Kursadministration 
 

  

□ einverstanden 

 

□ nicht einverstanden 

 
Ich bin mit der Weitergabe meiner Kontaktdaten  
an die anderen Teilnehmenden 
 

 

□ einverstanden 

 

□ nicht einverstanden 

 
 

 
Datum  ………………… 
 
Unterschrift: …………………………………

□ ganzer Kurs  

□ Teil 1 
□ Teil 2 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen (Gültigkeit: ab 1. November 2025) 

Kursplätze und Durchführung 
Für den Feldbotanikkurs wird eine minimale (20) und maximale Teilnehmerzahl (24) festgelegt. Bei 
Bedarf wird eine Warteliste geführt. Die Plätze werden in der Reihenfolge der schriftlichen 
Anmeldung vergeben. Sobald die minimale Teilnehmerzahl erreicht ist, wirst Du per E-Mail 
informiert. Falls die minimale Teilnehmerzahl nicht erreicht werden sollte, wird der Kurs in der 
Regel nicht oder in reduzierter Form durchgeführt. In diesem Fall wirst Du spätestens zwei Wochen 
vor Kursbeginn per E-Mail informiert. 

Zahlung des Kursgeldes 
Mit der Bestätigungsnachricht zur Teilnahme erhalten Sie die Rechnung über die Kurskosten mit 
der Kontoverbindung. 

An- und Abmeldung 
Es werden nur schriftliche Anmeldungen (Post, E-Mail) entgegengenommen. Die Anmeldung ist 
verbindlich und verpflichtet nach Bestätigung der Kursdurchführung zur Zahlung des Kursgeldes. 
Das Kursgeld wird vor Kursbeginn (mit einer Zahlungsfrist von 30 Tagen) in Rechnung gestellt.  

Kursbestätigung 
Auf Wunsch wird eine Kursbestätigung ausgestellt, wenn mindestens 80% der Exkursionen und die 
Kursabende besucht wurden. 

Versicherung 
Alle Teilnehmende sind selbst für eine ausreichende Versicherungsdeckung verantwortlich. Die 
Kursleitung schliesst jegliche Haftung für entstandene Schäden aus. 

Gerichtsstand 
Bei Rechtsverfahren gilt der Gerichtsstand Chur. 


